
Montag, 28. Jänner 2019, 16:30 Uhr
Kleiner Festsaal der Universität Wien, Universitätsring 1, 1010 Wien

„Rethinking Society for the 21st Century“
Wie können wir sozialen Fortschritt
gestalten?



„Rethinking Society for the 21st Century“
A Manifesto for Social Progress – Ideas 
for a Better Society

Klimawandel, Flüchtlingsproblematik, Bevölkerungswachstum, Ter-
ror, Kriege, Cyberattacken, Umweltkatastrophen, Krise der Demokra-
tie, soziales und wirtschaftliches Auseinanderdriften – die Horrorsze-
narien für unsere Zukunft ließen sich beliebig fortsetzen. Ist die Welt 
noch zu retten? 

Das International Panel on Social Progress, eine aus der Wissenschaft 
kommende Initiative, will dazu beitragen. Es hat in einem mehr als 
vierjährigen Prozess ein Manifest für Sozialen Fortschritt basierend 
auf der internationalen Analyse von mehr als 300 Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftlern vorgelegt. „Rethinking Society for the 21st 
Century“ richtet sich an alle sozialen Akteure, Bürgerbewegungen, 
Organisationen, sowie an die Politik und Entscheidungsträgerinnen 
und -träger in allen Kontinenten und Ländern. 

Die Veranstaltung an der Universität Wien gibt einen kurzen Einblick 
in das IPSP und sein Manifest für sozialen Fortschritt sowie in die Ka-
pitel zu den Themen Bildung, Herausforderungen durch Ungleichheit 
und Global Health. 

Im Anschluss widmet sich eine Diskussionsrunde der Frage, wie die 
Ergebnisse des Panels in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft genutzt 
werden können. 

www.ipsp.org



Programm:

Begrüßung

Christa Schnabl
(Vizerektorin der Universität Wien)

 „Rethinking Society for the 21st Century“ – 
das International Panel on Social Progress 

Christiane Spiel
(Universität Wien)
Ulrike Felt
(Universität Wien)
Wolfgang Lutz
(Wittgenstein Centre for Demography and Global Human Capital)

Podiumsdiskussion

Heinz Faßmann
(Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und Forschung)
Hannes Androsch
(Vorsitzender des Rats für Forschung- und Technologieentwicklung)
Georg Kapsch
(Präsident der Industriellenvereinigung)
Christa Schnabl
Ulrike Felt
Wolfgang Lutz
Moderation: Christiane Spiel

Weitere Diskussionen bei kleinem Buffet

u.A.w.g. bis 21. Jänner 2019: +43-1-4277-100 01 oder 
buero.rektorat@univie.ac.at


